
Im April 2014 zog die »SONNENBERG Kieferorthopädie« 
vom Olgaeck in die neuen Räumlichkeiten in der Bolzstraße 3. 
Rückblickend nach einem Jahr in der neuen Praxis, was hat sich 
für Sie und Ihre Patienten geändert?
B. Sonnenberg: Mit dem Umzug in die Königsbau Passagen 
eröffneten sich uns neue Möglichkeiten, unserem Anspruch 
nach einer individuellen, optimalen kieferorthopädischen 
Behandlung mit neuesten Technologien nachzukommen und 
gleichzeitig eine angenehme Atmosphäre für unsere Patien-
ten zu schaffen. Bei der Gestaltung der neuen Räumlichkeiten 
stand daher die Ablaufoptimierung für Patient und Mitarbeiter 
mit einem hohen Maß an Kundenorientierung im Vorder-
grund. Das Ergebnis sind eine offene Gestaltung der Räume 
und Arbeitsprozesse, die gezielt auf das Wohlbefinden und die 
Anforderungen unserer Patienten ausgerichtet sind. Damit kön-
nen wir eine effektive Behandlung bei einer gleichzeitigen pri-
vaten und exklusiven Atmosphäre sicherstellen.
C. Sonnenberg: Der hohe Anspruch an die Kundenorientierung 
zeigt sich bereits in dem als Lounge gestalteten Wartebereich. 
Räumlich und akustisch voneinander getrennt, kann die Jugend 
in einem echten MINI erste Fahrversuche auf der virtuellen 

»Gran-Tourismo-Rennstrecke« unternehmen, während die 
Erwachsenen in gemütlicher Diner-Atmosphäre ihren Kaffee 
genießen können.
Neben dem Wohlbefinden der Patienten steht eine optima-
le kieferorthopädische Behandlung im Vordergrund. Welche 
neuen Maßnahmen wurden in Ihrer Praxis hierfür eingeführt?
B. Sonnenberg: Die Zukunft ist heute digital – auch in der Kie-
ferorthopädie. Das digitale Röntgen ist hierfür nur ein Beispiel. 
Mit der Anschaffung eines Intraoralscanners können wir heute 

130 a  |  finest health anzeige

Ein Jahr SONNENBERG Kieferorthopädie
Seit nun mehr einem Jahr ist die »SONNENBERG Kieferorthopädie« 
in ihren neuen Räumlichkeiten in der Bolzstraße 3, mitten im Zentrum 
von Stuttgart zu finden. Mit neuesten Technologien bieten Dr. Boris 
Sonnenberg und sein Team kieferorthopädische Behandlungen für Kin-
der und Erwachsene in angenehmer Atmosphäre an. »feine adressen – 
finest« sprach mit dem Fachzahnarzt für Kieferorthopädie und seiner 
Frau Dr. Cornelia Sonnenberg, welche als Zahnärztin ebenfalls in der 
Praxis kieferorthopädisch tätig ist.

Digitale Abdrucknahme mit dem Intraoralscanner



Behandlungsspektrum

• Kieferorthopädie bei Kindern und Jugendlichen 
• Erwachsenenkieferorthopädie 
• Ganzheitliche Kieferorthopädie 
• Kiefergelenkdiagnostik und -therapie 
• Unsichtbare Zahnspangen:
  Invisalign-System, Lingualtechnik 
• Schonende Behandlung (Damon-System)

Orthodontic treatment at its finest

A year ago, the orthodontic practice SONNENBERG 
moved from Olgaeck to Bolzstraße 3, in the very centre of Stutt-
gart. Here orthodontic specialists Dr. Boris Sonnenberg and his 
wife Dr. Cornelia Sonnenberg can provide a wide range of various 
treatments to patients, including orthodontic correction in children, 
young people and adults, full orthodontic restoration and the fitting 
of  »invisible« dental braces, such as those of the Invisalign system. 
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Unsichtbare Behandlung mit Alignern des Invisalign-Systems
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Zähne digital abformen. Das bedeutet eine deutliche Erhö-
hung des Patientenkomforts gegenüber der herkömmlichen 
Abdrucknahme mit Silikon und einem Abformlöffel. Inner-
halb von 10 bis 15 Sekunden wird der digitale Abdruck erstellt, 
Begleiterscheinungen wie unangenehmer Geschmack oder 
Würgereiz werden vermieden. Die höhere Genauigkeit der 
digitalen Abformung resultiert nicht zuletzt in einer effiziente-
ren Behandlung. Bei bestimmten Therapiemaßnahmen entfällt 
zudem die Erstellung der üblichen Gipsmodelle, da sich das 
Modell direkt am Monitor mittels einer 3D-Software beurtei-
len lässt.
Zahnspangen bei Kindern und Jugendlichen sind ja ein gängi-
ges Bild. Aber bei Erwachsenen?
B. Sonnenberg: Was viele nicht wissen: Zähne lassen sich bis ins 
hohe Alter bewegen und Fehlstellungen korrigieren. Was in 
der Jugend versäumt wurde, lässt sich in gewissem Maße im 
Erwachsenenalter noch nachholen. Eine kieferorthopädische 
Behandlung ist daher in jedem Lebensjahr möglich, wenn die 
Zähne kariesfrei sind und der Zahnhalteapparat entzündungsfrei 

ist. Mit nahezu unsichtbaren Zahnspangen, wie den transpa-
renten, herausnehmbaren Kunststoffschienen des Invisalign-
Systems, lässt sich eine Behandlung im Übrigen völlig diskret 
durchführen.
C. Sonnenberg: Dabei führen nicht nur ästhetische Gründe 
Erwachsene zum Kieferorthopäden. Ein weiterer Aspekt ist 
die Diagnostik und Behandlung von Kiefergelenkbeschwer-
den. Auch hinsichtlich einer anstehenden prothetischen Versor-
gung beim Zahnarzt mit Kronen, Brücken oder Implantaten 
kann die Kieferorthopädie gute Vorarbeit leisten. Die präpro-
thetische Kieferorthopädie dient dabei der Verbesserung der 
Kaufunktion und Ästhetik, wodurch eine optimale ästhetische 
und funktionelle Versorgung häufig erst ermöglicht wird. In 

Zusammenarbeit mit dem Zahnarzt können zudem kieferor-
thopädische Maßnahmen die Behandlung einer Parodontose – 
den entzündlichen Rückgang des Zahnfleisches – unterstützen. 
Die Korrektur von Zahnfehlstellungen, die vor oder durch die 
Parodontose bestanden bzw. entstanden sind, kann die Zahnsi-
tuation selbst und die Hygienefähigkeit optimieren. Die Pro- 
gnose für die Zahnerhaltung wird somit verbessert. 
B. Sonnenberg: Die Indikation für eine kieferorthopädische 
Behandlung bei einem Erwachsenen ist letztlich die gleiche 
wie bei einem Kind: Ziel ist das Erreichen und Erhalten eines 
gesunden Kauorgans, mit dem Kauen, Schlucken und Sprechen 
sowie die Zahnpflege problemlos möglich sind.




